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Seit unserer ersten digitalen Jahreshauptversammlung im März 2021 sind schon wieder drei 

Monate vergangen. Für Viele ist der „pandemische Zustand“ mittlerweile in eine neue 

Normalität übergegangen. Ich hoffe es geht euch allen gut. Offiziell dürfen sich jetzt wieder 

mehr Menschen treffen. Dennoch hat der Vorstand entschieden das Sommerfest in diesem Jahr 

abermals vorsorglich auszusetzen. Das ist sehr schade, denn der persönliche Austausch ist 

wichtig. Umso erfreulicher sind die Zusammenkünfte mit Mitgliedern im kleinen Kreis. Um die 

Arbeit vor Ort weiter zu begleiten werde ich nächsten Monat wieder nach Tansania reisen. Vorab 

ein paar Worte zu den anstehenden Aktivitäten. Einen ausführlicheren bilderreichen Bericht 

erhaltet ihr wie immer nach dem hoffentlich erfolgreichen Aufenthalt. 

 

Welche Aufgaben stehen jetzt an?  

1. GESUNDHEITSSTATION SELELA 

Anfang Juli sollen die Baumaßnahmen in Selela beginnen. Von den ersten Sondierungs-

Gesprächen vor Ort, Beratung im Tandia Vorstand in D, Antragstellung beim Hessischen 

Ministerium, Bauplanung, Auswahl der geeigneten tansanischen Baufirma etc. ist es nun endlich 

soweit und es soll möglichst schnell losgehen, damit das Projekt wie geplant Ende 2021 

abgeschlossen wird. Zur Erinnerung: wir werden ein neues Gebäude für die Mutter-Kind 

Gesundheitsversorgung bauen und außerdem die alte Station instand setzen und grundlegend 

renovieren. Wir freuen uns sehr, dass von diesem Projekt die gesamte Bevölkerung und 

besonders die (schwangeren) Frauen und Kinder dieser abgelegenen Region profitieren können. 

1. ULTRASCHALL 

Das Distriktkrankenhaus wird mit einem neuen Ultraschallgerät ausgestattet. Das geeignete 

Gerät „Versana Balance“  von GE Healthcare wurde bereits in Daressalam gekauft. Nach 

Antragstellung erhielten wir für dieses Vorhaben eine finanzielle Förderung von Hospital 

Partnerships. Allerdings müssen für das Gerät 50 % der Kosten vom Verein zugesteuert werden. 

Im Rahmen des Projektes werden fünf medizinische Fachkräfte 4x1 Woche in Monduli von einer 

erfahrenen ‚Sonografiererin‘ am Gerät praktisch eingewiesen und geschult. Die fünf 

Klinikerinnen (vier Frauen ein Mann) arbeiten alle in der Patientenversorgung in verschiedenen 

Gesundheitseinrichtungen im Monduli Distrikt. Tandia Mitglied Esther wird beim ersten 

Workshop als Trainerin dabei sein und das Team fachlich unterstützen. 

2. ONE HEALTH 

Im Rahmen des noch laufenden Projekts ist für Oktober 2021 die zweite Aufklärungskampagne 

vorgesehen. Wer sich für den Ablauf dieser Aktivität interessiert mag vielleicht den Bericht von 

Happyness Sanati über die erste Kampagne lesen. 

https://www.tandia.de/fileadmin/bilder/Berichte/2020_12_ONE_HEALTH_SURVEILLANCE_

CAMPAIGN_REPORT.pdf 
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Mit den übrigen Mitteln aus diesem Projekt werden Verbrauchsmaterialien, v.a. medizinische 

Schutzkleidung wie Handschuhe und OP-Masken, sowie Desinfektionsmittel, Seife etc. für die 

etwa 40 staatlichen Gesundheitseinrichtungen im Monduli Distrikt angeschafft. Die Aktivität 

wird gemeinsam mit dem leitenden Krankenhaus-Apotheker durchgeführt. 

3. PATENKINDER 

25 Tandia Patenkinder und jeweils eine Bezugsperson werden im Juli zu einer Veranstaltung 

nach Makuyuni eingeladen und erhalten bei dieser Gelegenheit auch gleich den ersten Teil der 

finanziellen Unterstützung für Juli-Dezember 2021. Der Erhalt wird einerseits vom nationalen 

Koordinator sowie von den jeweiligen (erwachsenen) Empfängern quittiert. Organisatorische 

Unterstützung gibt es diesmal von Pascal aus Deutschland, der in der Vorschule in Makuyuni für 

drei Monate einen Tandia Freiwilligendienst leistet. 

4. SCHUTZHAUS 

Nachdem der Bau eines neuen Schutzhauses auf dem angebotenen Grundstück in Makuyuni 

wegen des Risikos durch eindringende Elefanten (wer ist eigentlich wo eingedrungen) abgesagt 

werden musste, möchten wir bei der Planung nun möglichst weiterkommen. Für das Projekt sind 

deshalb weitere Gespräche/ Treffen mit möglichen tansanischen Partnern in Moshi und 

Daressalam vorgesehen. 

 

Was gibt es sonst Neues im Verein? 

Für Herbst/ Winter ist eine Fotoausstellung im Bürgerhaus Langgöns in Vorbereitung. In diesem 

Kontext sollten Publikationen wie z.B. eine Veröffentlichung  des Hessischen Ministeriums über 

das Projekt „Verbesserung der Mutter-Kind-Gesundheit und Seuchenvorsorge in Tansania“ und 

vor allem die neue Tandia Projektbroschüre ausgelegt werden. 

Wir freuen uns sehr über 1500,- Euro Preisgeld, das bei der Aktion „Heimliche Helden“ der 

Volksbank Mittelhessen für unseren Verein gewonnen wurde. 

DANKE, liebe Tandianer und Förderer, für eure Treue und außerordentlich wichtige 

Unterstützung! 

Asanteni sana 

Hier noch ein paar Lesetipps für interessierte Mitglieder: 

 Mein persönliches Afrika-Herzensbuch: Afrikanisches Fieber von Ryszard Kapuściński 

 Aktuell zu Corona in Tansania: https://www.bagamoyo.com/index.php?id=907 

 Kontrovers zur Ära Magufuli: https://unlimitedhangout.com/2021/03/investigative-

reports/tanzanias-late-president-magufuli-science-denier-or-threat-to-empire/ 
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